
A K A D E M I E  F Ü R
P O L I T I S C H E  B I L D U N G
T U T Z I N G

O R G A N I S A T O R I S C H E  
H I N W E I S E

V E R K E H R S V E R B I N D U N G E N

Migration und  
Gesundheit 
Kommunale Verantwortung 
und Handlungsmöglichkeiten

26. – 28. Juli 2023

30-3-23 | 25.07.2023.TA

Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.: +49 8158 256-0
www.apb-tutzing.de

Bahnhofstr.

>>
   

Fe
ld

afi
ng

 / 
M

ün
ch

en

TUTZING

Akademie für 
Politische Bildung

Bahnhof 
Tutzing

Traubinger 

Straße

Nordbad-          str.

H
au

pt
st

ra
ße

Mühlfeldstr.

Tutzing

MÜNCHEN

Starnberg

St
ar

nb
er

ge
r S

ee

Am
m

er
se

e

TI
TE

L
A

B
B

.: 
IS

TO
C

K
 V

IC
H

IN
TE

R
L

A
N

G

Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München.

Ab München Hauptbahnhof mit der S-Bahn (S6)  
oder Regionalbahn bis Tutzing. Ab Bahnhof  
Tutzing halbstündlich mit den Buslinien 958/978 
bis Haltestelle Klenzestraße. Taxen stehen am 
Bahnhof bereit. Sie finden Hinweise auf die 
attraktiven DB-Veranstaltungstickets auf unserer 
Website unter Anreise.

Vom Flughafen mit der S-Bahn (S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben 
beschrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof beträgt 
1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten.

Mit dem Auto von München über die A95 und 
A952 bis Starnberg. Dann weiter auf der B2 bis 
Traubing zum Abzweig links nach Tutzing. Die 
Akademie liegt kurz nach dem Ortseingang links.

Unsere Gäste können die Ladestationen der 
Akademie für E-Fahrzeuge (Autos, Motorroller, 
Bikes) kostenlos nutzen.

Tagungsleitung

Dr. Gero Kellermann 
Akademie für Politische Bildung 
Vreni Steinack 
Marion Chenevas 
Gesundheitsreferat der Landeshauptstadt 
München
Wilhelm Dräxler 
Referent für Migration, Caritasverband der  
Erzdiözese München und Freising e.V.
Tagungssekretariat

Alexandra Tatum 
Tel.: +49 8158 256-17 
Fax: +49 8158 256-66 17 
a.tatum@apb-tutzing.de
Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung 
über das Online-Formular auf der Website der 
Akademie oder mit beiliegendem Anmeldefor-
mular bis spätestens 10. Juli 2023.
Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn Sie 
von uns eine Teilnahmezusage erhalten. 
Sollten Sie nach Ihrer Anmeldung an der Teilnah-
me verhindert sein, bitten wir bis spätestens  
18. Juli 2023 um Nachricht, andernfalls beachten 
Sie bitte die Stornogebühren auf unserer Website 
unter Programm, aktuelle Tagungen.
Tagungsgebühr

Mit Übernachtung 140 € (ermäßigt: 80 €). 
Ohne Übernachtung 90 € (ermäßigt: 60 €).
Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch 
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken.
Bestellte und nicht in Anspruch genommene 
Einzelleistungen werden nicht rückvergütet.
Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen und 
Schüler, Studierende, Studienreferendare,  
Freiwillige Wehrdienst- und Bundesfreiwilligen-
dienstleistende, Auszubildende, Arbeitslose und 
Bezieher von Bürgergeld/Grundsicherung (bitte 
bei Anmeldung angeben).

Die Ortsdurchfahrt Tutzing wird zur Zeit aufwen-
dig saniert. Der Verkehr wird teilweise innerorts 
umgeleitet oder auf einer Fahrspur mit wechseln-
der Fahrtrichtung durch den Baustellenbereich 
geführt. Dadurch kann es zu Verzögerungen bei 
der An- und Abreise kommen. 

Betroffen ist auch der Bus- und Taxiverkehr zwi-
schen Akademie und Bahnhof. Bitte berücksichti-
gen Sie das bei Ihrer Reiseplanung.

Verpflegung
Wir kochen vegetarisch. Sie können aber bei der 
Anmeldung auch nicht-vegetarisches Essen be-
stellen. Bitte teilen Sie uns außerdem – verbind-
lich – bestehende Allergien/Unverträglichkeiten 
mit. Dann kochen wir gegen 10 € Aufpreis pro 
Person und Veranstaltung extra für Sie.

Förderkreis 

Unser Förderkreis unterstützt Projekte und An-
schaffungen der Akademie, die aus Mitteln des 
öffentlichen Haushalts nicht zu realisieren sind. 
Der Jahresmitgliedsbeitrag beträgt 50 €. 

Mitglieder unter 30 Jahren bezahlen ermäßigt 
nur 20 €. Darüber hinaus übernimmt der Förder-
kreis für seine U-30-Mitglieder dreimal pro Jahr 
die Teilnahmegebühr für Tagungen der Akade-
mie. Das Angebot gilt nur für Privatpersonen 
und nicht in Zusammenhang mit Veranstaltun-
gen für einen geschlossenen Teilnehmerkreis.

S T R A S S E N B A U M A S S N A H M E N  / 
I N F O R M A T I O N  F Ö R D E R K R E I S

In Zusammenarbeit mit dem Arbeits-
kreis interkulturelle Arbeit München 
(AKIA)



E I N L A D U N G

Gesundheit ist ein Grundbedürfnis, ein Men-
schenrecht – und ein unterschätzter Integrati-
onsfaktor. Für Migrantinnen und Migranten, die 
sich in neuen Umgebungen bewegen, spielt der 
Zustand von Körper und Seele eine besondere 
Rolle. Ganz unterschiedliche Umstände wirken 
auf ihre Gesundheit ein: etwa die Bedingungen 
der Flucht oder Reise, der Zustand der Unter-
kunft, der erschwerte Zugang zu medizinischen 
Leistungen, die besonderen psychischen Her-
ausforderungen der Migrationssituation. Trotz 
seiner Bedeutung scheint es, dass der Faktor 
Gesundheit in der Debatte über eingewanderte 
Menschen eher wenig beachtet wird. 
Die Tagung betrachtet das Thema „Migration 
und Gesundheit“ aus verschiedenen Perspek-
tiven. Ziel ist es, die Migrationsarbeit auf der 
kommunalen Ebene im Kontext von Gesundheit 
auf ein breiteres Fundament zu stellen. Angehöri-
ge öffentlicher Stellen und von Trägern der freien 
Wohlfahrtspflege können mit Expertinnen und 
Experten ins Gespräch kommen, untereinander 
Erfahrungen austauschen und Lösungen entwi-
ckeln. In Themengalerien werden gemeinsam 
Anregungen erarbeitet, um neue Projekte und 
Verfahren anzustoßen. 
Zu unseren Diskussionen laden wir Sie herzlich 
nach Tutzing ein.
Dr. Gero Kellermann 
Akademie für Politische Bildung 
Vreni Steinack 
Gesundheitsreferat der Landeshauptstadt  
München
Wilhelm Dräxler 
Referent für Migration, Caritasverband der  
Erzdiözese München und Freising e.V.

M I T T W O C H ,  2 6 .  J U L I  2 0 2 3

 14.00 Uhr Anreise, Kaffee im Foyer

 15.00 Uhr Begrüßung und Einführung 
Dr. Gero Kellermann 
Vreni Steinack 
Wilhelm Dräxler

 15.15 Uhr Gesundheitspolitik in München im  
Kontext von Migration 
Dr. Susanne Herrmann 
Stellvertreterin der Gesundheitsreferentin, 
Landeshauptstadt München

 16.15 Uhr Grundbedürfnis Gesundheit:  
Menschenrecht oder Privileg?    
Carolin Bader 
Ärzte der Welt e.V., München

 17.15 Uhr Pause

 17.30 Uhr Gesundheitsfaktoren Wohnung und 
Unterbringung 
Dr. Gerd Reifferscheid 
Katholischer Männerfürsorgeverein  
München e.V.

 18.30 Uhr Abendessen

  5. Gewaltschutz im Kontext von 
Flucht und Unterbringung 
Michelle Kerndl-Özcan 
Ärzte der Welt e.V.

  Marion Chenevas 
Gesundheitsreferat, Landeshauptstadt 
München

 17.30 Uhr Zusammentragen der Ergebnisse im 
Plenum

 18.30 Uhr Abendessen

 13.30 Uhr Kaffee im Foyer

Themengalerie

 14.00 Uhr 1. Alltag im Gesundheitswesen –  
Alltagsrassismus? 
Uwe Sonntag 
Prokurist Beratungsdienste der AWO 
München

  Anke Kayser 
Fachstelle Interkulturelle Altenhilfe  
und Langzeitpflege, Sozialreferat,  
Landeshauptstadt München

  Julius Poppel 
Gesundheitskollektiv München

  2. Begleitung von Migrantinnen  
und Migranten in Gesundheits- 
einrichtungen 
Astrid Blaschke 
Kommunale Koordinierung Bildung und 
Beschäftigung, Landeshauptstadt  
München

  Joanna Stridde 
Bridge for you – B4U, Caritasverband der 
Erzdiözese München und Freising e.V.

  3. Seele im Blick? – Psychische  
Gesundheit von geflüchteten  
Menschen 
Jürgen Soyer 
Refugio München

  Dr. Miriam Strohm 
Gesundheitsreferat, Landeshauptstadt 
München

  4. Leben am Rande der Gesellschaft: 
Auswirkungen auf die Gesundheit 
Wilhelm Dräxler 
Martin Bamberger 
Landsmannschaft der Deutschen aus 
Russland, München

D O N N E R S T A G ,  2 7.  J U L I  2 0 2 3

 8.00 Uhr Frühstück

 9.00 Uhr Gleichheit und Gleichbehandlung in der 
Gesundheitsversorgung 
Sybill Schulz 
Projekt „Empowerment für Diversität“,  
Charité – Universitätsmedizin Berlin

 10.15 Uhr Pause

 10.45 Uhr Impulse für die kommunale Gesund-
heitspolitik: Das Beispiel Frankfurt a.M. 
Dr. Petra Tiarks-Jungk 
Leiterin der Abteilung Medizinische Dienste, 
Beratung und Humanitäre Sprechstunden, 
Gesundheitsamt Frankfurt a.M.

 12.00 Uhr Vorstellung der Themengalerie

 12.30 Uhr Mittagessen

F R E I T A G ,  2 8 .  J U L I  2 0 2 3

 8.00 Uhr Frühstück

 9.00 Uhr Migration und Gesundheit – welche 
Faktoren nehmen Einfluss? 
Prof. Dr. Oliver Razum 
Dekan der Fakultät für Gesundheits- 
wissenschaften, Universität Bielefeld

 10.15 Uhr Pause

 10.30 Uhr Vorstellung der Empfehlungen aus 
den Arbeitsgruppen

  Im Anschluss 
Podiumsdiskussion

  Migration und Gesundheit in  
München: Zukunftsperspektiven

  Beatrix Zurek 
Gesundheitsreferentin der  
Landeshauptstadt München

  Dr. Irmgard Pfaffinger 
1. Vorsitzende des Ärztlichen Kreis- und 
Bezirksverbands München

  Dr. Sasan Harun-Mahdavi 
Mitglied des Migrationsbeirats der  
Landeshauptstadt München

  Moderation: Dr. Gero Kellermann
 12.30 Uhr Mittagessen, Ende der Tagung


